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Zugegeben, der Blick aus dem Kü-
chenfenster auf die Müllbox ist nicht 
schön. Zum Glück sind obendrauf 
Blumen gepflanzt; das sieht gut 
aus. Aber letztens blieb mein Blick 
doch weiter unterhalb hängen. Ein 
schwarzes Etwas kletterte durch 
eine der Nuten, wand sich hier- und 
dorthin und blieb dann sitzen. Meine 
Neugier war geweckt und ich schau-
te mir das Etwas aus der Nähe an: 
Uuh, eine Raupe. Und was für eine! 
Ziemlich garstig sieht sie aus. Mit 
Haaren oder Stacheln. Und mit 4 

Ein Outfit zum Gruseln
braunen Bürsten auf dem Rücken. 
Mir kommt die Vorstellung in den 
Sinn, wie sie sich 20fach vergrößert 
als Monster durch die Straßen wälzt 
und die ganze Stadt kämpft dage-
gen an. Aber das ist Phantasie.
Konkret schicke ich ein Foto an mei-
nen Bruder; der hat eine Raupen-
bestimmungs-App und meldet mir 
zurück: ein Schlehen-Bürstenspin-
ner. Aha. Zuhause heißt es bald: Iih, 
mach das weg da! Aber ich lasse die 
Raupe erst einmal dort sitzen, in der 
Nut unserer Müllbox.

Schließlich ist sie ein Geschöpf, das 
der liebe Gott gemacht hat. Auch 
wenn der Anblick mich ein wenig 
gruselt. Gut, vielleicht hat der Herr 
nicht seinen besten Tag gehabt, 
aber was soll´s. Unter den Men-
schen sind ja auch ziemlich eigenar-
tige Geschöpfe. Im Urlaub hatte ich 
Zeit zum Bummeln und konnte Leu-
te angucken. Selbst auf den ersten 
Blick erkennt man absonderliche – 
du meine Güte! Und wenn man ge-
nauer hinschaut, sind viele ziemlich 
merkwürdig – manche singen vor 
sich hin, andere fotografieren alles, 
die einen mit gefärbten Haaren und 
Nasenpiercing, Männer mit Zöpfen, 
manche sorgfältig zurechtgemacht, 
andere schludrig, welche mit Sor-
genfalten und andere mit krächzen-
der Stimme oder oder. Auch die hat 
der liebe Gott alle gemacht oder im-
merhin so werden lassen. 

Und ich, bin ich etwa normal? Oder 
könnte es nicht sein, dass die ande-
ren mich auch so sehen, mit meinen 
Eigenarten und Merkwürdigkeiten? 
Hoffentlich sind die dann auch groß-
herzig und gucken über manches 
hinweg. Und lassen mir den Platz, 
den ich brauche.

Der Schlehen-Bürstenspinner je-
denfalls hat sich in der Nut einge-
richtet. Und dann fängt er tatsächlich 
an, sich einzuspinnen. Er verpuppt 
sich. Von seinem gruseligen Outfit 
ist bald nichts mehr zu sehen; statt-
dessen bin ich gespannt auf das, 

was da noch kommt: die große Ver-
wandlung. In Gedanken versuche 
ich mir vorzustellen, wie die Natur 
das hinkriegt: einen Organismus so 
ganz und gar umzubauen, dass der-
selbe nachher ganz anders ist: ein 
Schmetterling. Aber da komme ich 
nicht mit.

Und ich ahne, warum die christ-
liche Tradition die Raupe und den 
Schmetterling als Bild für die Auf-
erstehung nimmt. Die vollständige 
Verwandlung in eine ganz andere 
Lebensform und zwischendurch 
eine Phase, in der alles wie tot aus-
sieht. Ja, vielleicht ist es mit unse-
rem Tod und unserer Auferstehung 
ganz ähnlich. Wirklich begreifen 
können wir das nicht. Aber gut wird 
es sein, dass manches Stachelige 
und Garstige, dass manches Ego-
istische dann ganz verändert zum 
Vorschein kommen wird. 

Ich bin gespannt, wie das bei dem 
Schlehen-Bürstenspinner aussieht; 
hoffentlich kriege ich es mit. Und ich 
danke ihm für die Predigt, die er mir 
gehalten hat und nun Ihnen. Und 
dann hoffe ich, das eine oder andere 
von mir könnte durchaus auch jetzt 
schon verwandelt werden, mit Got-
tes Hilfe.

Michael Banken
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Bald wählen die Mitglieder in unse-
rer Kirchengemeinde das Presbyte-
rium neu. Hier erfahren Sie, was ein 
Presbyterium ist. Sie erfahren auch, 
wie Sie wählen können.

Was ist ein Presbyterium?
Die Gemeinde-Mitglieder wählen 
Menschen, die die Leitungsaufga-
be übernehmen. Die Leitung heißt 
dann Presbyterium. In regelmäßi-
gen Sitzungen beschließt das Pres-
byterium alles Notwendige für die 
Kirchengemeinde. Das Presbyteri-
um beschließt zum Beispiel, für was 
die Kirchengemeinde Geld ausgibt. 

Wen kann ich wählen? 
Zur Wahl stehen Mitglieder aus der 
Kirchengemeinde. Die Mitglieder 
übernehmen diese Aufgabe ehren-
amtlich. Oder die Mitglieder arbeiten 
beruflich in der Kirchengemeinde. 
Wer genau zur Wahl steht, erfah-
ren Sie im auf den nachfolgenden 
Seiten hier im Gemeinde-Brief. Die 
Texte der Kandidierenden sind au 
redaktionellen Gründen gekürzt. Auf 
unserer Gemeinde-Website (www.
borbeck-vogelheim.de) finden Sie 
zudem die vollständigen Vorstel-
lungstexte.

Warum soll ich wählen? 
Es gibt gute Gründe zu wählen: 
- Sie entscheiden mit, wie die Zu-

Michaela Ahne-Gier
Ich bin 63 Jahre alt, verheiratet, habe zwei 
Kinder, zwei Enkelkinder und gehöre dem
Presbyterium seit mehr als 23 Jahren an.
Besonders gehört mein Herz der Kinder- und 
Jugendarbeit, durch die ich auch in die
Verbandsvertretung vom Evangelischen KI-
TA-Verband Essen gewählt worden bin.
Für die nächsten vier Jahre würde ich gerne  
den angefangenen Umstrukturierungspro-
zess mit begleiten.

Samuel Arthur
Ich bin Samuel Arthur. Viele meiner Bekann-
ten nennen mich Sammy oder Sam. Ich bin 
verheiratet und habe vier Kinder und
ein Enkelkind.
Es macht mir Freude, mit Hilfe meines afri-
kanischen Gottesdienst-Chores die Gemein-
de für Gospelmusik zu begeistern. Für mich 
ist es eine große Ehre, Gott zu dienen.
So hoffe ich, wiedergewählt zu werden.

Dr. Andreas Döring
In den vergangenen Jahren habe ich die 
Pfarrwahlen und die Ausschreibung im Be-
reich der Kirchenmusik intensiv begleitet und 
mich in die innergemeindliche Umstrukturie-
rung eingebracht. Neben der Ökumene wird 
in den kommenden Jahren die Zusammen-
arbeit mit unseren evangelischen Nachbar-
gemeinden immer wichtiger werden, diese 
Kontakte möchte ich gerne pflegen und wei-
ter ausbauen.

kunft Ihrer Kirchengemeinde aus-
sieht. 
- Sie zeigen, dass Sie ein Teil von Ih-
rer Kirche und Ihrer Gemeinde sind. 
- Sie unterstützen mit Ihrer Stimme 
die Bewerberinnen und Bewerber. 
- Und wie bei jeder Wahl gilt auch 
hier: Jede Stimme zählt.

Wie kann ich wählen? 
Per Post erhalten Sie Ihre Wahl-
benachrichtigung. Wir bieten Ihnen 
drei Möglichkeiten zur Wahl an. Bitte 
entscheiden Sie sich für eine Mög-
lichkeit: 
• Sie können am 18. Februar 2024 in 
den Gemeinderäumen wählen. 
Zeitraum und der Ort stehen in Ihrer 
Wahlbenachrichtigung.
• Sie können online wählen. 
Die Wahlbenachrichtigung enthält 
die Zugangsdaten für die Online-
Wahl. Online können Sie zwischen 
dem 22. Januar und 11. Februar 
2024 Ihre Stimme abgeben.  
• Sie können Ihren Stimmzettel mit 
einem Brief an die Kirchengemeinde 
schicken.
Die Briefwahlunterlagen können Sie 
mit Ihrer Wahlbenachrichtigung bis 
zum 14.2.24 per Post, Telefon oder 
Email anfordern.

Wir freuen uns, wenn Sie bei der 
Presbyteriumswahl Ihre Stimme 
abgeben.

Presbyteriumswahl am 18. Februar 2024 –
Stimmen Sie mit!
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Christina Hoffmann
Ich bin 54 Jahre alt und beruflich als Voll-
juristin bei der Diakonie Gelsenkirchen und 
Wattenscheid tätig.
Ich möchte den Strukturprozess, der unsere 
Gemeinde zukunftsfähig machen soll, be-
gleiten.
Besonders am Herzen liegen mir eine weiter-
hin qualitativ hochwertig gestaltete Kirchen-
musik und ein lebendiger Gottesdienst.

Jens Kuhlemann
Ich bin 37 Jahre alt und lebe mit meiner Frau 
und unserer kleinen Tochter in Vogelheim.
Dem Presbyterium gehöre ich seit 2020 an 
und in dieser Zeit habe ich mich in der Haupt-
sache mit den Gebäuden und Finanzen der 
Kirchengemeinde beschäftigt.
Für diese Bereiche hat mich das Presbyte-
rium dann auch als Kirchmeister gewählt. 
Ebenso engagiere ich mich für das Alten-
heim Bethesda und den Gemeindefriedhof 
an der Matthäuskirche.

Horst Pabst
Ich bin seit meiner Jugend mit der Kirchen-
gemeinde verbunden. Gelernt habe ich den 
Beruf des Bankkaufmannes bei der Spar-
kasse in Essen. Meine Motivation ziehe ich 
aus der Vorstellung, dass eine friedliche und 
gerechte Welt nicht ohne christliche Werte 
möglich ist. Ebenso ist die Bewahrung der 
Schöpfung über organisierte Kirchengemein-
den aussichtslos. Das ist der Grund für mein 
Engagement im Prsbyterium, das ich gerne 
weiterführen möchte.

Ulrike Plöger
Ich bin 65 Jahre alt und habe einen Sohn, 
der in Frankfurt lebt.
Seit dem 01. April 2022 bin ich in Rente.
Als Schwerpunkt meiner Tätigkeit im Presby-
terium stelle ich mir folgendes vor:
Ich möchte mich stark machen für die Ein-
richtung eines Trauer-Cafés und selbst dabei 
mitarbeiten.

Patrick Pobig
Meine Tätigkeit im Ev. Altenheim Bethesda 
sowie in den Wohnstätten für geistig Behin-
derte in Essen gGmbH hat mich persönlich 
wie beruflich sehr bereichert. Dabei gewon-
nene Erfahrungen und Werte möchte ich, im 
Hinblick auf die weiteren Umstrukturierungs-
prozesse, in die Gemeindearbeit, besonders 
natürlich im Bereich der Alten- und Behinder-
tenarbeit, einbringen.

Uwe Gerwin
Ich bin 62 Jahre alt, verheiratet und habe  
drei erwachsene Töchter.
Für mich bietet unsere Gemeinde Gemein-
schaft und gegenseitige Stütze unter dem 
Dach Gottes - dieses gilt es zu bewahren. 
Zudem setze ich mich dafür ein, dass unse-
re Gemeinde weiterhin durch sozial-diako-
nisches Engagement mitten im Leben der 
Menschen steht. 
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Jannette Rosbach
Erst vor kurzem habe ich mich an dieser 
Stelle vorgestellt und meine Arbeit im jetzi-
gen Presbyterium begonnen.
Diese Gemeinde lässt mich nicht los und ich 
engagiere mich weiterhin ehrenamtlich in der 
Kinderkirche, bei Kinderbibeltagen,  Gottes-
diensten und der Jugendarbeit in Vogelheim.
Ich bin bereit, weiterhin Verantwortung zu 
übernehmen, Ansprechpartnerin zu sein und 
an neuen Ideen und Impulsen mitzuwirken.

Sieglinde Schigulski
Nach 29 Jahren im Presbyterium als Mit-
arbeiterpresbyterin möchte ich in meinem 
Ruhestand weiter an den zukünftigen Pro-
zessen der Gemeinde mitwirken und meine 
Möglichkeiten einbringen.
Dabei möchte ich im gelebten Glauben Kin-
dern, Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen mitzugestaltende Entwicklungsräume 
auch zukünftig ermöglichen. 

Dennis Friedrich
Ich bin seit 13 Jahren Küster der Ev. Kirchen-
gemeinde Borbeck-Vogelheim. Ich bin ver-
heiratet und habe zwei wundervolle Kinder.
Als Mitglied des Presbyteriums möchte ich 
gerne Verantwortung übernehmen und die 
Gemeinde in herausfordernden Situationen 
begleiten. Außerdem ist es mir wichtig, mit 
allen Gemeindegliedern im Gespräch zu 
sein. Dies sehe ich als Kernaufgabe eines 
Presbyters.

Thomas Hartung
Schon im Studium hat mich die Verbindung 
von Leben, Lernen und Arbeiten interessiert.
Dass sich unsere evangelische Kirchenge-
meinde einmischt, handelnd Stellung be-
zieht, im Quartier / Stadtteil und damit auch 
darüber hinaus, damit konnte und kann ich 
mich identifizieren
Dafür möchte ich mich weiterhin als Mitarbei-
ter-Presbyter der Kirchengemeinde im Pres-
byterium engagieren.

Christel Schwiertz
Ich bin 68 Jahre alt, seit 1979 verheiratet und 
habe zwei Kinder.
Mein Schwerpunkt in der Mitarbeit liegt auf-
grund meines Berufes in erster Linie auf dem 
Bereich Bau. Aber auch alle anderen The-
men im Bereich „soziales Miteinander“ inte-
ressieren mich.
Ich möchte helfen, die Gemeinde lebendiger 
zu gestalten und auch andere motivieren, 
wieder mehr am Gemeindeleben teilzuneh-
men

Klaudia Raffler-Spierling
Ich bin 58 Jahre alt, verheiratet, habe zwei 
erwachsene Töchter und bin Lehrerin von 
Beruf.
Engagement im Presbyterium bedeutet 
auch, Verantwortung zu übernehmen, ge-
meinsam Positives bewirken und Chancen 
der Gestaltung nutzen zu können, so dass 
aus Veränderungen Gutes entsteht. Es gibt 
viele Aufgaben, Herausforderungen und Fra-
gen. Gerne würde ich weiter im Presbyterium 
mitwirken und nach Lösungen suchen.



Seite 10
www.borbeck-vogelheim.de

Seite 11
www.borbeck-vogelheim.de

Der beliebte Weihnachtsbaumver-
kauf in adventlicher Atmosphäre 
ist wieder da.
Am 2. Advent, 10. Dezember 2023 
verkaufen wir zwischen 12 und 
17 Uhr wieder hochwertige Weih-
nachtsbäume an der Matthäuskir-

WEIHNACHTEN TAUFFEST

Tannenbaumverkauf Tannenbaumverkauf 
an der Matthäuskirchean der Matthäuskirche

che, an der es nicht nur nach Reibe-
kuchen und Glühwein riechen wird. 
Auch gibt es wieder leckeres vom 
Grill. Unsere kleinen und großen 
Gäste dürfen sich auf eine Thea-
teraufführung freuen. Für den pas-
senden musika-
lischen Rahmen 
ist gesorgt; u.a. 
mit dem Posau-
nenchor des 
CVJM Essen-
Borbeck.

Es warten einige 
Überraschungen 
auf die Gäste.

Kommt vorbei!
Wir freuen
uns auf Euch!

Beim ersten Tauffest im Kirchen-
kreis Essen am 20. August 2023 
war der Stadtgarten voller fröhlicher 
Menschen, kleiner und großer Täuf-
linge, Musik, Sommersonne, Ge-
meinschaft und Segen.

An 19 Taufstationen haben sich 63 
Kinder und 2 Erwachsene im großen 
Freiluftgottesdienst taufen lassen.
Auch aus unserer Kirchengemeinde 
Borbeck-Vogelheim waren 5 Fami-
lien dabei.
Anschließend wurde voll Heiterkeit 
gefeiert und gepicknickt: In Sonn-
tagskleidung und bei Bratwurst und 
Eis, mit Kinderschminken und Spiel-

Über 60 Taufen im Essener Stadtgarten

mobil mitten auf der Wiese in der 
Stadt.
Zu Liedern der Band „Krawallo“ zog 
sogar eine Polonaise über das Fest-
gelände.
Bestimmt war es nicht das letzte 
Tauffest in Essen.	    Nele Winkel
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Diakoniestationen Essen gGmbH:
Wir bündeln unsere Kräfte – fit für die Zukunft

KIRCHENMUSIK VERSCHIEDENES

Die bisher drei Diakoniestationen 
Essen-Altenessen/Borbeck, Essen-
Frintrop und Essen-Katernberg ver-
einen sich zum 1.11.2023 zu zwei 
größeren Einheiten, den Diakonie-
stationen Essen Team Nordwest 
und Diakoniestationen Essen Team
Nordost.
„Die sich anbahnende Rentenwelle 
macht sich bereits jetzt bei uns be-
merkbar und wir müssen uns weiter-
hin auf einem massiven Fachkräfte-
mangel einstellen. Gerade deshalb 
ist es uns wichtig, unsere Mitarbei-
tenden in größeren Teams durch 
flexiblere Arbeitszeiten zu entlasten 
und uns damit auch zukünftig als at-
traktive Arbeitgeberin zu positionie-
ren.
Im Fokus stehen dabei die bestmög-
liche Betreuung und Versorgung 
unserer Kundinnen und Kunden 
sowie die weitere vertrauensvolle 

Zusammenarbeit mit unseren enga-
gierten und qualifizierten Mitarbei-
tenden. Die Zufriedenheit unserer 
Kundinnen und Kunden und unserer 
Mitarbeitenden liegt uns dabei un-
verändert, auch zukünftig, sehr am 
Herzen.“
Der Standort der Diakoniestation 
Essen-Altenessen/Borbeck in der 
Stolbergstr. 54 in Borbeck wird zum 
31.10.2023 aufgelöst. Für die Mitar-
beitenden wird es in diesem Zusam-
menhang keine betriebsbedingten 
Kündigungen geben.
Die Pflegekundinnen und -kunden 
der bisherigen Diakoniestation Es-
sen-Altenessen/Borbeck werden ab 
1.11.2023 weiterhin durch die Mit-
arbeitenden der Diakoniestationen 
Essen Team Nordwest (Frintroper 
Markt 1) und Diakoniestationen Es-
sen Team Nordost (Gelsenkirchener 
Str. 289) versorgt.

GESANGSKONZERTGESANGSKONZERT
23. Dezember 2023 - 17 Uhr23. Dezember 2023 - 17 Uhr
Matthäuskirche, Bocholder Str. 39Matthäuskirche, Bocholder Str. 39

mit Yeji Shin (Sopran)mit Yeji Shin (Sopran)
und Byungyong Yoo (Klavier)und Byungyong Yoo (Klavier)

Werke von Mozart, Schumann, Werke von Mozart, Schumann, 
Strauss, Debussy u.a.Strauss, Debussy u.a.

Eintritt freiEintritt frei

GEMEINDEORCHESTER
Wir möchten ab diesem Jahr das 
Gemeindeorchester wieder aufle-
ben lassen. Zwecks Vorbereitung 
und Probe zur musikalischen Mitwir-
kung im Gottesdienst am 2. Weih-
nachtstag, den 26. Dezember 2023 
treffen wir uns mit allen Interessier-
ten vorab in der Dreifaltigkeitskirche 
an folgenden Terminen:
2.12.(15 h), 3.12.(13 h),
10.12.(15 h), 17.12.(13 h),
23.12.(15 h).
Am 26. Dezember beginnt dann der 
Gottesdienst um 10:30 Uhr.

POP- und GOSPELWORKSHOP
Herzlich laden wir zum Mitsingen in 
unserem neuen Pop- und Gospel-
workshop ein.
Herzlich willkommen sind nicht nur 
Gemeindeglieder. Ab einem Alter 
von 12 Jahren darf jeder und jede 
gerne mitmachen.
Wir treffen uns in der Dreifaltigkeits-
kirche an folgenden Terminen:
26.1.24, 17-20 Uhr
27.1.24, 10-13 Uhr u. 14:30-17 Uhr 
(inkl. Mittagessen)
2.2.24, 17-20 Uhr
Abschlusskonzert: 3.2.24, 18 Uhr

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: byungyong.yoo@ekir.de

Herzliche Einladung 
zum Kinderbibeltag!
für Kinder im Alter von 4-11 Jahren
am 18. November von 10-13:30 
Uhr. 
Zentrum Dreifaltigkeitskirche,
Stolbergstr. 54. 
Thema: Die Geschichte vom Vater 
und seinen beiden Söhnen.

Wir bitten freundlich um Anmeldung:
Email: michael.banken@ekir.de oder Telefon 36145025
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Ein „Hafen“ für die Vogelheimer Kids – 
und ein gelungenes Richtfest

Präses Pfarrer Michael Banken mit den Politikern der BV V

Am 26. August 2023 feierten die 
Kids mit Gästen aus dem Pres-
byterium, der Ev. Jugend Essen, 
der Gemeinde und der Politik das 
Richtfest des neuen Jugendclubs 
an der Hafenstrasse 175.

Den Politikern, Presbytern und Fati-
ma Dia von der eJE, konnte die Ent-
wicklungsgeschichte erzählt wer-
den. Dazu erfahren Sie demnächst  
mehr auf der Gemeindehomepage.
Und. Dass der Club zu 100 Prozent 
in Mitwirkungsformaten angelegt ist 

und die Angebote möglichst kosten-
los bleiben sollen.
Die Politiker der BV V ermutigten 
mehr Anträge zu stellen und Fatima 
Dia rechnet natürlich mit Bau- und 
Investitionsanträgen in 2024. Bei 
der Einweihung kann Fatima sich 
vorstellen die Flagge als Gastge-
schenk mitzubringen, natürlich nach 
Rücksprache des Designs mit den 
Hafenstraßenkids. 

Was lange währt, wird endlich gut! 
Thomas Becker, Leiter des evange-

lischen Kinder- und Jugendclubs, 
hat mit den engagierten Kids des 
Jugendclubs den Umzug von der 
Forststrasse zur Hafenstrasse ge-
schafft.
Dabei erhielten die Clubbesucher 
von Mitgliedern des Presbyteriums 
Hilfe beim Umzug. 
Die PresbyterInnen fuhren den 
Transporter, packten ein, sorgten für 
das leibliche Wohl und organisier-
ten mit. Thorsten Kranz pflegte das 
Aussengelände, Christian Riemann 
sorgte für den Aufbau der Küche. 
Alles Bautechnische brachte Peter 
Walldorn mit Jens Kuhlemann und 
der Firma otm und auch Thomas 
Hartung auf den Weg. Olga sorgte 
für ein blitzblankes Haus und half 
beim Buffet.
Herr Kirchner, Kinderbeauftragter 
der BV V, und Jeanette Rosbach 
schwelgten viel in alten Erinnerun-
gen, denn der Kinderbeauftragte 
war bereits selbst als Kind und Ju-
gendlicher Besucher an der Hafen-
straße. 
Es gibt eben viel, das ge-
meinsame Arbeit zu leisten 
vermag. 
Zuvor. Viele Hände schaf-
fen viel. Das war zu sehen. 
Der Jüngste brachte eine 
Ballonpumpe mit und die 
Girlanden wurden von den 
anderen dekoriert. Es gab 
insgesamt von allen Gästen 
ein super positives Echo. 
Dies sei ein Jugendclub, wie 
manche OT (offene Tür) es 

nicht zu bieten hat. Eben ein Klein-
od. Draußen wie drinnen. Hoffen wir 
in der Zukunft auf gutes Gelingen, 
und viel Freude und Erfolge an die-
sem wunderbaren Ort für Kinder und 
Jugendliche in unserer Gemeinde.
Den finanziellen Kraftakt der Ge-
meinde für den Club hat Frau Dia 
ausdrücklich gelobt und sehr be-
glückwünscht. Dafür gab es Ap-
plaus. 
Fatima Dia von der eJE hat das ge-
samte gemeindliche Jugendkonzept 
Nordlicht, mit den zusätzlichen kul-
turellen Angeboten, als ein beson-
deres im Essener Norden deklariert. 
(siehe neue Proberäume) 

Zum Schluss. Pfarrer Michael Ban-
ken hat allen für die geleistete Arbeit 
und Unterstützung gedankt und die 
Menschen, die diesen Ort beleben, 
gesegnet.

Sieglinde Schigulski

Hafen Raum 1
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Nigelnagelneue Proberäume
an der Hafenstraße 175

Till Baczyk leitet die Jugendkultur-
arbeit für die Gemeinde.
Die jugendkulturelle Achse, Bochol-
der Straße und Hafenstraße, bleibt 
das Sujet von Jugendleiter Till Bac-
zyk. Mit Unterstützung des AKJ Es-
sen (Arbeitskreis Jugend der Stadt 
Essen) konnten drei nigelnagelneue 
Proberäume an der Hafenstraße 
175 entstehen. Diese sind der Er-
satz für die ehemaligen Räume an 
der Stolbergstraße, die dem Brand-
schutz nicht mehr genügten.
Anfragen für die Proberäume rich-
tet ihr bitte an 015205342949 Dalia 
Bartoli und Till Baczyk.

Neues aus dem Zentrum
für Joborientierung-ZfJO

Wussten Sie schon?
Unsere Nähstube des ZfJO bietet 
Ihnen einen Nähservice für kleine 
Reparaturen an. Auf Wunsch verän-
dern wir gerne Ihre Lieblingsstücke. 

Sie erreichen uns dienstags und 
donnerstags zwischen 10.00 und 
13.00 Uhr am Gemeindeamt in der 
Bocholder Str. 32 in 45355 Essen. 
Wir freuen uns bereits auf Sie! 

Wir laden Sie ebenfalls herzlich 
ein, den Fahrrad-Reparatur-Service 
unserer Radwerkstatt zu nutzen. 
Dort stehen Ihnen freundliche und 
kompetente Menschen rund um das 
Thema Radreparatur zur Verfügung. 

Sie finden uns im Café Tarifa Mon-
tag - Freitag zwischen 10.00 – 13.00 
Uhr am Dionysiuskirchplatz 7 in 
45355 Essen.

Übrigens: 
Wir planen im November 
einen Einführungskurs zum 
Thema Umgang mit dem 
E-Bike / E-Lastenrad mit 
ersten Einweisungen und 
Fahrversuchen. Weitere In-
formationen finden Sie in 
Kürze im Schaufenster des 
Cafés.

Dominik (ZfJO)

Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Proberaum vorher

Proberaum nachher
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Dreifaltigkeitskirche
Essen-Borbeck, Stolbergstr. 54

Rückblick:
Sommerkonzert mit Schlagern

der 20er bis 40er Jahre 
Zum 05.08.23 luden die Weizen-
körner unter der Leitung von Inge 
Sauerwald zu einem Konzert in die 
Dreifaltigkeitskirche ein. Vorgetra-
gen wurden Schlager aus den 20er, 
30er und 40er Jahren vor. Das Kon-
zert wurde von ca. 60 Zuhörern be-
sucht. Durch das Programm führte 
Otto Schlusen. 
Einige Lieder, wie „Ich hab das 
Fräulein Helen baden sehn“, „In 
der kleinen Konditorei“ oder „Mit dir 
möchte ich am Sonntag angeln ge-
hen“, wurden szenisch dargestellt. 
Franziska Metternich und Jan Hojak 
wussten mit Tanzeinlagen, u. a. bei 
„Was machst du mit dem Knie lie-
ber Hans“ und „Onkel Bumba aus 
Kalumba“, das Publikum zu erfreu-

en. Das Stück „Mit Musik geht alles 
besser“ wurde von Susanne Ben-
dix (Trompete) und Sabine Berger 
(Mundharmonika) begleitet. Inge 
Sauerwald bot „Irgendwo auf der 
Welt“ am Flügel dar. 
Nach einem kurzen Ausflug nach 
Spanien („Mein lieber Schatz, bist 
du aus Spanien?“ und „Schöne Isa-
bella aus Kastilien“) sangen Brigitte 
Röhling und Lisa Kurtenbach die 
„Bakarole“ aus Hoffmanns Erzäh-
lungen von Jacques Offenbach. Ab-
geschlossen wurde das Konzert mit 
„So schön wie heut“ aus dem Ufa-
Film „Tanz mit dem Kaiser“.

Otto Schlusen (Text)
Susanne Bendix (Bild)

Sa - 9. Dezember 2023 - 16 Uhr
WEIHNACHTSKONZERT

u.a. mit der Weihnachtskantate
von St. Hanke

„Fürchtet euch nicht“

und einem Weihnachtsspiel
von A. Mücksch und B. Schatz

„Der fragende Engel“

sowie mit Advents- und 
Weihnachtsliedern

Mitwirkende:
„Weizenkörner“
Inge Sauerwald,

Klavier und Leitung

Sa - 30. Dezember 2023 - 16 Uhr
Kennen Sie Miriam-Maria,

die Vielfältige?

Texte und
weihnachtliche
Klaviermusik

aus alter und neuer Zeit

Mitwirkende:
Ingrid Napora
Irene Bovens
Otto Schlusen

Inge Sauerwald, Klavier
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Krimilesung lockte viele Besucher an

Germania Apotheke
Weidkamp 1  |  45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60
Mo.–Fr.  8.00 –18.30 Uhr  |  Sa.  9.00 –13.00 Uhr

Schloss Apotheke
Gerichtsstr. 25  |  45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90
Mo.–Fr.  8.00 – 20.00 Uhr  |  Sa.  8.00 – 20.00 Uhr

info@apotheken-haeael.de
www.apotheken-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Hääl e.K.

Unser Bring-Service
Bis 12 Uhr bestellt – Lieferung am 
gleichen Tag!
Gilt für einen Großteil des Sortiments. 
Je nach Lieferfähigkeit.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mm_2023.indd   1haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mm_2023.indd   1 23.03.23   11:5623.03.23   11:56

Nach der gelungenen Premiere im 
August 2018 fand am 18.8.bei bes-
tem Sommerwetter die zweite Krimi-
lesung auf unserem Friedhof statt.
Mit ca. 100 Besuchern war die zwei-
te Ausgabe der Krimilesung sogar 
noch etwas besser besucht, als die 
erste vor fünf Jahren.
Das Team um Friedhofsgärtner Uli 
Bylsma hat den Vorplatz vor der 
Trauerhalle, der durch große alte 
Bäume mit viel Schatten versorgt 
wurde, liebevoll zu einem perfekten 
Ort für die Lesung mit Autor Klaus 
Heimann umgestaltet. Einige Fried-
hofsbänke, ergänzt um Stühle und 
weitere Sitzgelegenheiten wurden 

im Halbkreis angeordnet, so dass 
jeder Besucher und jede Besucherin 
eine gute Sicht auf Klaus Heimann 
und die Musiker hatte.
Pfarrerin Susanne Gutjahr-Maurer 
eröffnete die Veranstaltung mit Wor-
ten der Begrüßung und des Danks 
an alle Mitwirkenden und hob dabei 
noch die Besonderheit des Ortes für 
diese Krimilesung hervor.
Daniel Stender, Vorsitzender des 
Friedhofsausschusses und verant-
wortlich für die Organisation der 
Veranstaltung sowie Küster Dennis 
Friedrich ergänzten das Helferteam 
und reichten den Gästen u.a. kalte 
Getränke.

Für den musikalischen Rahmen 
sorgten Gitarrist Jan Bierther und 
Posaunist Andreas Roth, die der Le-
sung durch perfekt inszenierte Mu-
sikstücke noch eine zusätzliche be-
sondere Atmosphäre verliehen.
In der Pause gab es die Gelegen-
heit, sich am reichhaltigen Buffet zu 
stärken. Die Speisen wurden von 
der Küche des Altenheim Bethesda 
zubereitet und besonders hübsch 
angerichtet.
Die Resonanz war durchweg positiv 
und der Wunsch nach einer Wieder-
holung, hoffentlich nicht erst wieder 
in fünf Jahren, groß.

Daniel Stender

Krimilesung am 18. August 2023Krimilesung am 18. August 2023
auf dem Vorplatz vor der Trauerhalleauf dem Vorplatz vor der Trauerhalle

des Matthäusfriedhofsdes Matthäusfriedhofs
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Datenschutzhinweis:
Die hier abgedruckten personenbezogenen Daten unterliegen dem Schutz 
des EKD-Datenschutzgesetzes (DSG-EKD).
Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihrer Daten im gedruckten Gemeinde-
brief wünschen, senden Sie uns bitte Ihren Widerspruch schriftlich per 
E-Mail an info@borbeck-vogelheim.de oder per Post ans Gemeindeamt, 
Bocholder Str. 32, 45355 Essen.

Beerdigungen

Trauungen

Taufen

Impressum:
Der Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 
wird vierteljährlich kostenlos durch ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der 
Gemeinde verteilt.
Verantwortlich:	 Das Presbyterium
Redaktion:		  Daniel Stender / Nele Winkel
			   redaktion@borbeck-vogelheim.de
Anzeigen:		  Daniel Stender / Nele Winkel
Druck: Druckerei Strömer, Auflage: 6.430
Redaktionsschluss für die Ausgabe „2-2024“
Februar, März und April 2024: 5.1.2024.
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Altenheim Bethesda: 9.10., 2.11., 7.12., 21.12.23, 4.1., 18.1.24 (10 Uhr)
Haus St. Maria Immaculata: 26.10., 30.11., 28.12.23, 25.1.24 (16 Uhr)
Albert-Schmidt-Haus: 20.11., 18.12.23, 22.1.24  (10:20 Uhr)
Afrikanischer Gottesdienst: jeden Sonntag, 12:30 bis 14:30 Uhr
Kontakt: Samuel Arthur, Tel. 0201 35946

Fr 3.11. Matthäuskirche 15:30 Uhr Höfer Kurz und Klein

So 5.11. Matthäuskirche 10:30 Uhr Höfer mit Taufen

Matthäuskirche 12:00 Uhr Winkel Taufgottesdienst

Sa 11.11. Dreifaltigkeitskirche 14:00 Uhr

So 12.11. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Banken / Gutjahr-Maurer Goldkonfirmation mit A

So 19.11. Matthäuskirche 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer KK

Fr 24.11. Markushaus 18 Uhr

So 26.11. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Banken/Höfer Ewigkeitssonntag

Friedhof 15:00 Uhr Winkel anschl. Kaffeetrinken
im Gemeindesaal

Fr 1.12. Matthäuskirche 15:30 Uhr Höfer Kurz und Klein

Sa 2.12. Matthäuskirche 14:00 Uhr Taufgottesdienst

So 3.12.
1. Advent Matthäuskirche 10:30 Uhr Banken / Höfer Familiengodi mit Kitas 

So 10.12.
2. Advent Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer mit Frauenhilfe

Dreifaltigkeitskirche 12:00 Uhr Gutjahr-Maurer Taufgottesdienst

So 17.12.
3. Advent Matthäuskirche 10:30 Uhr Winkel A und KK

Fr 22.12. Markushaus 18 Uhr

So 24.12.
Heiligabend Dreifaltigkeitskirche 15:00 Uhr Banken Familiengottesdienst

 Markushaus 16:00 Uhr Gutjahr-Maurer Familiengottesdienst

 Matthäuskirche 16:00 Uhr Winkel mit Krippenspiel der Konfis

 Matthäuskirche 18:00 Uhr Banken mit Kantorei

 Markushaus 23:00 Uhr Winkel mit Musikgruppe

kein Taufsamstag wg. Kreissynode

Feierabendgottesdienst

Feierabendgottesdienst

Di 26.12.
2. Weihnachtstag Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Höfer mit Gemeindeorchester

So 31.12. Markushaus 17:00 Uhr Winkel / Giegel

Mo 1.1. Dreifaltigkeitskirche 15:00 Uhr Banken KK

Fr 5.1. Matthäuskirche 15:00 Uhr Höfer Kurz und Klein

So 7.1. Matthäuskirche 10:30 Uhr Winkel

Matthäuskirche 12:00 Uhr Winkel Taufgottesdienst

Fr 12.1. Markushaus 18 Uhr

Sa 13.1. Dreifaltigkeitskirche 14:00 Uhr Banken Taufgottesdienst

So 14.1. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Banken/Abm

So 21.1. Matthäuskirche 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer KK

Fr 26.1. Markushaus 18 Uhr

So 28.1. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Winkel KK

Fr 1.2. Matthäuskirche 15:30 Uhr Höfer Kurz und Klein 

So 4.2. Matthäuskirche 10:30 Uhr Einführung der Pfarrerinnen
Susanne Gutjahr-Maurer und Nele Winkel

Feierabendgottesdienst

Feierabendgottesdienst

Ökumenische Adventssingen am 15.12. um 17 Uhr 
Wir laden herzlich zum ökumenischen Adventssingen auf 
dem Alten Markt in Borbeck ein.
Für die musikalische Begleitung sorgen der CVJM-Po-
saunenchor und eine Liveband.
Im Rahmen des Adventssingen erfolgt die Verteilung des 
Friedenslichtes aus Bethlehem.
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Qualitätszeichen für Friedhofsgärtnerei
Um das Qualitätszeichen zu führen, 
werden Friedhofsgärtnereien in re-
gelmäßigen Abständen durch unab-
hängige Fachleute geprüft.

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Anzeige

 

 
 
 
 

 
 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Die Friedhofsgärtnerei Bylsma hat 
durch den Landesverband Garten-
bau erneut das Qualitätszeichen 
„Überprüfter Fachbetrieb Fried-
hofsgärtnerei“ in allen vier vorge-

sehenen Kategorien 
(Erscheinungsprofi l , 
Serviceprofil, Kommu-
nikationsprofil und Leis-
tungsprofil) erhalten.
Dazu gratulieren wir 
von der Kirchengemein-
de ganz herzlich!

Daniel Stender

Besondere Andacht 
am

Ewigkeitssonntag
Am Nachmittag des 26. November 
2023 findet um 15 Uhr eine beson-
dere Andacht auf dem Matthäus-
friedhof statt; dabei wirkt der Posau-
nenchor des CVJM mit.
Wir gedenken dabei derjenigen, die 
im vergangenen Jahr verstorben 
sind.
Zu der Andacht und dem anschlie-
ßenden Beisammensein im Ge-
meindesaal laden wir herzlich ein!

Daniel Stender
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Diese neue Gesprächsgruppe fand 
gleich so viel Zuspruch, dass alle 
Plätze besetzt sind. Mehr Teilneh-
mer würden den Rahmen der Ge-
sprächsgruppe und des Raumes 
sprengen. Deshalb können zzt. kei-
ne weiteren Mitglieder aufgenom-
men werden.
Wir haben jedoch erfahren, dass 
noch einige Frauen und Männer 
überlegen, ob sie sich dieser Grup-
pe anschließen wollen. Wer also mit 
anderen über Bibeltexte und Alltags-
erfahrungen sprechen möchte, wird 
gebeten sich bei Bernhard Menze-
mer (670600) oder Lothar Lachner 
(693380) zu melden. Wenn sich 
ausreichend Interessierte melden, 

Gesprächsgruppe BibelalltagReiche Ernte
direkt hinter der Matthäuskirche

Nach dem Erntedankgottesdienst 
konnten die Kirchenbesucher an 
einer kleinen Honigverkostung teil-
nehmen. Der Imker Werner Dietrich 
hat neuerdings vier Bienenvölker im 
Garten hinter der Matthäuskirche 
stehen und die Ernte aus diesem 
Jahr konnte nun probiert werden. 
Die Bienen finden auf den Grünflä-
chen hinter der Kirche und auf dem 
Friedhof reichlich Blüten und Nek-
tar für ihren Nachwuchs. Nach dem 
Schleudern muss der Honig noch 
einige Wochen reifen, dann wird er 
gesiebt, damit der Schaum entfernt 
wird und er im fest verschlossenen 

Glas, dunkel gelagert, lange haltbar 
ist. 
„Der Schaum ist bei den Verbrau-
chern nicht so beliebt, schmeckt 
aber auch gut und wird in der Imker-
familie geschätzt.“ meint Herr Diet-
rich. Er geht auch gern in seine Ho-
nigküche, um neue Kreationen zu 
entwickeln. So konnte neben dem 
reinen Honig auch ein Marzipan-
honig und eine Schokoladen-Rum-
Aroma Kreation gekostet werden. 
Das Rezept ist natürlich „Betriebs-
geheimnis“, der Schokoladenhonig 
wird aber mit Bitterschokolade am 
besten. 

Der reine „Matthäushonig“ aus Bor-
beck ist nach dem Abfüllen hell und 
durchsichtig. Mit der Zeit wird er 
aber cremig und etwas fester, das 
ist ein natürlicher Vorgang und min-
dert nicht die Qualität. Honig verfei-
nert viele Speisen, so habe ich mir 
gleich einen Chicorée Salat zuberei-
tet. Dazu werden die Chicoreestau-
den längs halbiert, der etwas bittere 
Kern unten an der Wurzel entfernt 
und dann in feine Streifen geschnit-
ten. Die Salatmarinade rührt man 
aus Joghurt, Essig, Salz, Pfeffer und 
einem Teelöffel Marzipanhonig. Ein 
ganz vorzüglicher Salat für Herbst 
und Winter! 

Auf den ersten Blick vermutet man 
Bienenvölker nicht in der Stadt, 
aber das täuscht. Immer mehr Kräu-
ter und Blüten wachsen dort. Und 
damit der Tisch für Bienen noch 
reichhaltiger gedeckt wird, bekam 
jeder Besucher noch ein Samentüt-
chen „Bienenfreundmischung“ für 
den Garten oder Balkonkasten im 
nächsten Jahr. 
Wer Fragen zu Bienen oder zum Ho-
nig hat kann sich an Werner Dietrich 
oder Pfarrer i.R. Menzemer wenden. 

Beate Bimmer, bbimmer@web.de

dann soll eine zweite Gruppe einge-
richtet werden. Diese wird sich dann 
abends treffen.

Bernhard Menzemer
Lothar Lachner
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CVJM Posaunenchor: wöchentl. fr., 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. fr., 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 29.11.2023
Frauenkreis: 9.11., 14.12.2023
Bibelkreis: 15.11.2023

5.11.2023: Basteltag mit Kindern im CVJM-Haus
10.12.2023: Feierstunde zum Advent im CVJM-Haus

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im 

CVJM-Haus Wüstenhöferstr. 103.
Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Wir helfen dort, wo Sie sich wohlfühlen! 

Ambulante Pflege 

Für Sie und Ihre Angehörigen. Zuhause! 

Hilfe und Unterstützung 

Flurstraße 18 | 45355 Essen       Tel.: 0201 | 858 956 0    
 

Anzeige

Theater in der Gemeinde
Die Aufführung des Froschkönigs im 
Mai haben sich viele Kinder und Er-
wachsene in der Matthäuskirche an-
gesehen. Die Kirche war gut gefüllt. 
Nun will die Theatergruppe nicht un-
tätig bleiben und hat sich entschlos-
sen, zum Weihnachtsbaumverkauf 
am 10. Dezember noch ein neues 
Spiel zu proben. Wir haben uns für 
ein kurzes Stück entschieden, das 
gut zwischen Grillwurst, Glühwein 
und Tannenbaum aufzuführen ist. 
„Aufregung im Kaufhaus“ heißt es. 
Zwei vorwitzige Kinder lassen sich 
nachts im Kaufhaus einschließen 
und erleben dort ihr blaues Wun-
der. Lebendiges Spielzeug, seltsa-
me Weihnachtselfen und sogar der 
Weihnachtsmann mit seinem Ren-
tier tauchen auf. Die Weltanschau-
ung der coolen Jungs wird hart auf 
die Probe gestellt.
Wir haben den Beginn zwischen 

Mittagessen und Kuchen/Waffeln 
gelegt. Am 10.12., dem zweiten Ad-
vent um 14.30 Uhr geht es in der 
Matthäuskirche los. Anschließend 
ist dann noch Zeit für Kaffee und 
Baumkauf. Wir freuen uns auf alle 
BesucherInnen, ob mit Familie oder 
alleine.

Annette Höfer

Rückblick auf das Grillfest der Frauenhilfe

Am 06. September 2023 trafen 
sich die Frauen der Frauenhilfe bei 
schönstem Sonnenschein im Alten 
Pfarrhaus an der Ketteler Straße an-
lässlich eines Grillfestes.

Es gab selbst gemachte Salat und 
von unserem Küster leckere Grill-
würste.
Es wurde sich fröhlich unterhalten, 

Geschichten ausgetauscht, gesun-
gen und tolle Musik aus den 60er-
und 70er Jahren gehört.
Für alle war es ein sehr gelungener 
Tag und die Vorfreude auf ein ge-
sundes und munteres Wiedersehen 
in dieser Runde war groß.

Dennis Friedrich
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früher  VOSS 
Gerichtsstr. 42 · 45355 Essen  
Mail:  info@bestattungen-roth.de 
www.bestattungen-roth.de 
Telefon   0201 - 68 43 53 
 

Umfassender Service in allen Bestattungsangelegenheiten 
Beerdigungsinstitut 

ROTH GmbH 

Anzeigen

www.borbeck-vogelheim.de

www.facebook.com/borbeck-
vogelheim/

www.gemeinde-borbeck-
vogelheim.de/newsletter/

bovo_kg.borbeck-vogelheim

BoVo Online

KLEINE KÜNSTLER
BITTEN ZUR VERNISSAGE
Jedes Kind ist einzigartig und ein Unikat,

zusammen sind wir ein Kunstwerk
In Kooperation mit dem 
Familienraum Borbeck 
starteten die Kinder 
des Ev. Familienzent-
rum Regenbogen in ein 
Kunst Projekt.

Picasso sagte einmal: 
„In jedem Kind steckt ein 
Künstler.“ Schon kleine 
Kinder lieben es mit Far-
ben zu experimentieren. 
Aber auch für ältere Kinder 
ist es ganz wichtig, sich in 
ihren Bildern auszudrücken. Wie 
und was ein Kind malt, verrät viel 
darüber, wie es sich und die Welt 
sieht und womit es sich gerade be-
schäftigt.
Das Thema zum Projekt „Die Welt ist 
bunt“ ist als Idee im Kinderparlament 
entstanden. 27 Kinder im Alter von 
11 Monaten bis 6 Jahren stellten Ihre 

Kunst-
werke am Freitag den 

15.09.23 bei einer Vernissage im 
Familienraum Borbeck aus. Die Kin-
der zeigten voller Stolz und mit gro-
ßer Freude ihre bunten Kunstwerke 
aus verschiedenen Materialien und 
Techniken.

Geladene Gäste waren nicht nur 
die kleinen Künstler, sondern auch 
Eltern und Kooperationspartner des 

Familienraums und der Kita Regen-
bogen. Eröffnet wurde die Vernissa-
ge feierlich mit einer Rede von Frau 
Dissemond (Leiterin Familienraum 
Borbeck und Frau Schürmann (Lei-
terin Ev.Kita Regenbogen) und der 
kleinen Ehrengäste die alle etwas 
zu ihren Kunstwerken beizutragen 
hatten.
Bei erfrischenden Getränken und le-
ckeren Kuchen und Gebäck durften 
die Bilder von den Gästen betrach-
tet werden.

Die Bilder schmücken nun die 
Räumlichkeiten der Erziehungs- 
und Familienberatungsstelle Fami-
lienRaum an der Bocholder Straße 
5a in Borbeck, wo sie täglich zu den 
Öffnungszeiten zu besichtigen sind.

Infos zur Ausstellung und Anfragen 
werden unter familienraum@diako-
niewerk-essen.de oder unter 0201 – 
2664 – 195 – 411 entgegengenom-
men.

Sabina Schürmann 
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Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen

Segensgottesdienst für Inge Paul
Inge Paul wird demnächst Vogel-
heim Richtung Lüdenscheid ver-
lassen. Das haben wir festlich be-
gleitet: Am Freitag, 22.9.2023 hat 
Pfarrerin i. R. Giselheid Bahrenberg 
im Markushaus einen Gottesdienst 
gehalten, in dem alle Gottesdienst-
besucherInnen nach dem Abend-
mahl gemeinsam einen Segen für 
Inge Paul gesprochen, gesungen 
und gestisch gestaltet haben. „Denn 
ich lebe und ihr sollte auch leben“ 
(Joh 14) stand im Zentrum der Pre-
digt. Dazu sind FreundInnen, Weg-
gefährtInnen und nicht zuletzt Inges 
Familie gekommen. Musikalisch ha-
ben Pfarrerin Friederike Wilberg und 
Klaudia Raffler-Spierling mit ihren 
Gitarren den Gottesdienst getragen. 
Die Gemeinde Essen-Borbeck-Vo-
gelheim dankt Inge Paul für ihr un-
ermüdliches, treues, segensreiches, 
langjähriges Wirken und Tun im 
Markushaus und in der ev. Gemein-

de Essen-Borbeck-Vogelheim. Inge 
Paul hat als Presbyterin und Kirch-
meisterin die Gemeinde geleitet, sie 
hat bei unzähligen Veranstaltungen 
Essen und Trinken zubereitet und 
verteilt, sie hat gehandarbeitet, sie 
hat für die KiBiWos vieles vorberei-
tet, sie hat Kreise in der Gemeinde 
geleitet, sie hat Kontakt zu unserer 
Partnergemeinde in Bralitz-Neu-
enhagen gehalten, sie hat sich mit 
Engagement für die NAFAVI Kinder 
eingesetzt. Die Aufzählung ist schier 
unendlich. 
Nach dem Motto: "Und plötzlich 
weißt Du: Es ist Zeit, etwas Neues 
zu beginnen und dem Zauber des 
Anfangs zu vertrauen," schreibt 
Meister Eckhart und dafür wünschen 
wir Inge Paul Gottes guten Segen, 
ER halte seine liebende Hand über 
sie. Er sei Schutz und Schirm vor al-
lem Argen. Stärke und Hilfe zu allem 
Guten. 	 S. Schnettler-Dietrich

Heimbesichtigungen: 2.11., 7.12.23, 18.1.24
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Krieg und Frieden -
wann wird man je verstehen?

Eine besondere Lesung in der Matthäuskirche
am 19. November um 16 Uhr.

Wir laden zu einer besonde-
ren Lesung in die Matthäus-
kirche, am 19. November um 
16.00 Uhr ein:
Der Volkstrauertag ist geprägt 
vom Gedenken an die vielen 
Opfer der Kriege, an die Opfer 
von Gewalt und Verfolgung. 
Auch in diesem Jahr ist noch 
immer Krieg trauriger Alltag für 
die Menschen in der Ukraine.
Krieg und Frieden - zwei Span-
nungspole, die uns allen be-
drängend nahe gerückt sind.

Beginnen wollen wir unse-
re Lesungsveranstaltung mit 
einem kurzen Gedenken auf 
dem Matthäusfriedhof. Dazu 
treffen wir uns an den Gräbern 
der Opfer beider Weltkriege 
und gehen dann gemeinsam 
im Anschluss in die Matthäus-
kirche (Wenn es stark regnet, 
treffen wir uns gleich in der Kirche).
Dort wird Klaus Heimann aus sei-
nem Buch: "Ich glaube nicht, dass 
ihr diese Zeilen erhalten werdet." ei-
nige Texte lesen.
Heimanns historischer Roman über 
das Schicksal des ältesten Soh-
nes einer Essener Familie, der mit 
17 Jahren in den Krieg eingezo-
gen wurde, beruht auf einem ech-

ten Briefwechsel. Beim Aufräumen 
Jahrzehnte später fand der Autor 
diese besondere Post. Es ist ein 
Briefwechsel zwischen seinem Va-
ter Franz und seinem Urgroßvater 
Hermann. Der junge Wehrmachts-
soldat Franz schreibt von der West-
front in seine Heimat in Essen. Der 
Vater Hermann antwortet seinem 
ältesten Sohn, immer in banger Er-
wartung des nächsten Briefes.

Die gelesenen Texte werden mu-
sikalisch begleitet und interpretiert 
durch Lieder zum Thema, dargebo-
ten vom Duo "Zaubernuss". 
Literatur und Musik waren immer 
schon Künste, die Themen aufgrei-
fen, sie reflektieren, mahnen und 
Trost spenden. Sie sind eingeladen, 
sich ihrer eigenen Gedanken und 

Gefühle klarer oder auf Neues auf-
merksam zu werden. Vielleicht aber 
auch, Hoffnung zu schöpfen.

Wir freuen uns, wenn wir Sie begrü-
ßen dürfen.

Susanne Gutjahr-Maurer

"Die Anderen – die harte Realität
der Obdachlosigkeit"

Lesung in der Dreifaltigkeitskirche
am 30. November um 19 Uhr

Vielleicht haben Sie schon von die-
ser sehr beeindruckenden Frau ge-
hört; Janita-Marja Juvonen.
Bei einer ihrer besonderen Führun-
gen durch Essen durfte ich sie ken-
nenlernen und zum ersten Mal von 
ihren Erfahrungen hören, von denen 
sie jetzt auch in ihrem ersten Buch 
sehr eindrücklich erzählt.

"Komm mit in 
(m)eine andere 
Welt! In meinem 
Buch "Die Ande-
ren - Die harte 
Realität der Ob-
dachlos igkei t " 
gebe ich einen 
Einblick in das 
Leben auf der 

Straße und rege die lesenden Men-
schen zu einem Perspektivwechsel 
an. Als ehemals obdachlose Frau 
habe ich 14 Jahre auf der Straße 
gelebt - eine Erfahrung, die mich 

geprägt und verändert hat. In mei-
nen Lesungen möchte ich nun mein 
Wissen und meine Erfahrung teilen. 
Ich gebe der Obdachlosigkeit ein 
Gesicht und schaffe Sichtbarkeit für 
die Menschen, die oft im Schatten 
unserer Gesellschaft leben.
Gemeinsam können wir Verände-
rung bewirken. Gemeinsam können 
wir Vorurteile abbauen und Ver-
ständnis schaffen. Sei dabei und er-
lebe eine Lesung, die unter die Haut 
geht. Verpasse nicht die Chance, 
die Geschich-
ten zu hören, 
die sonst im 
Verborgenen 
bleiben."

Wir freuen 
uns, wenn 
Sie mit dabei 
sind.

Janita-Marja Juvonen
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Dreifaltigkeitskirche 
Frauenkreis, Pfr. Banken (Tel. 36145025)  Turngruppe 
Gemeindesaal, montags 15:30-17 h  jeden Donnerstag, 18 h, Frau Lückheide 
6.11., 20.11., 18.12.2023, 15.1., 29.1.2024    
      Kirchenpädagogische Führungen 
„Weizenkörner“, mo., 18:30 – 20 h  n. Vereinbarung; bitte ans Gemeindeamt 
Eine Singgruppe für Jugendliche   wenden mit Elfriede Bielefeldt 
und Junggebliebene, Ltg. Frau Sauerwald  info@borbeck-vogelheim.de 
Ganzheitliche Körperarbeit nach Dore Jacobs 
Rückengesundheit und Tanz, Gemeindesaal 
Frau Siebert-Güner, mi, 18-19:30 h 
Anmeldung: 666103 o. 0163 6661033 
 

Mirjamhaus / Kreuzer 
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h 
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h    

   Seniorencafé im Kreuzer  
Sprachkurse für Migranten    Bitte Aushang beachten!  
Frau Stefan 61 400 – 56          
 

Matthäuskirche 
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15 h 
2.11., 7.12.2023, 4.1., 1.2.2024   15.11., 29.11., 13.12.2023, 10.1., 24.1.2024 
Chorproben der Kantorei, mo., 19:30-21:30 h Kontakt: Frau Keune, Tel. 8936510 
Kontakt: Byungyong Yoo, Tel. 01577 2783460  
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, fr. 15:30 h Männer Kochen Gemeindesaal, 18:30 h 
3.11., 1.12.2023, 5.1., 1.2.2024   Informationen bei U. Arnold (Tel. 679620) 
      Frühstücksrunde, Gr. Haus, mi., 10 h 
Bibelalltag, Gespräche über Bibeltexte und Infos: I. Seis und H. Schulte Mattler, 670119 
Alltagsfragen; dienstags, 21.11., 5.12.23  Müttercafé, dienstags 9-11 Uhr, Grünes Haus 
15:30-17:30 h, grünes Haus   Bocholder Str. 41, Info A. Höfer (671651) 
B. Menzemer (670600) L. Lachner (693380)       
  

Markushaus 
Kinderkirche     Kreativgruppe 
do. 14.30-15.30 h, Pfn. Susanne Gutjahr-Maurer mo, 14-tägig, 17 Uhr. Kontakt: 

schnettler.dietrich@yahoo.de, 0173 2867896 
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17 h 
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer  Kontakt: Wolfgang Kreft 0176 21768805 
Gemeindebriefverteilertreffen  und Werner Dietrich 0170 9729150 
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h  Musikgruppe, Hauptprobe jeden 1. Mittwoch 
      im Monat 19 Uhr und Projektgruppen 
Kinder-und Jugendtreff Hafenstr. 175!  mittwochs nach Vereinbarung 
Kids, freitags 17-19 h/Jugendcafé, do. 17-20 h Kontakt: Georg.Fietz@t-online.de 
Kontakt: Thomas Becker, Tel. 344626       
      Gottesdienstkreis, Pfr. Banken, 
TANZEN FÜR PAARE - Standard + Latein  nach Vereinbarung 
1x monatlich mittwochs, Infos: Siegfried Schmidt Kirchenkaffee 
schmisi@ish.de oder Tel: 356730   jew. Im Anschluss an den Gottesdienst 

ANZEIGEN GRUPPEN UND KREISE

Anzeigen

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 40 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon
Verwaltung, Tel. 6857-521
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GottesdienststättenGottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche
Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche 
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon 0201 2205-0, III. Hagen 39, 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(02104 9701-146, Lortzingstraße 7, 42549 Velbert, ev-friedhof-essen@ekir.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Pfarrer undPfarrer und
PfarrerinnenPfarrerinnen

Michael Banken
Herbrüggenhof 91
(36145025

michael.banken@ekir.de

Susanne Gutjahr-Maurer
Postreitweg 84
(7291977

susanne.gutjahr-maurer@ekir.de

Nele Winkel
Am Scheidtbusch 4
(01633714449

nele.winkel@ekir.de

Prädikantin Annette Höfer
annette.hoefer@ekir.de

Küster*In / HausmeisterKüster*In / Hausmeister
Dennis Friedrich

(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

KirchenmusikerKirchenmusiker
KirchenmusikerinnenKirchenmusikerinnen

Byungyong Yoo
(01577 2783460

byungyong.yoo@ekir.de

Dr. Andreas Döring
(76505027

andreas.doering@ekir.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de

Kindertagesstätten 
„Himmelszelt“, Termiedenhof 18   „Die Bunte Arche“, An der Bergbrücke 42 
Tel. 676764, Frau Gerlach    Tel. 343168, Frau Herrmann 
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de 
 

„Mirjamhaus“, Friedrich-Lange-Str. 1  „Regenbogen“, Matthäuskirchstr. 33 
Tel. 665536, Frau Jürgens    Tel. 671651, Frau Schürmann 
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
 
„Die Kleine Arche“, Vogelheimer Str. 200 
Tel. 24686856, Frau Fischer und Frau Herrmann 
kita-kleinearche@ev-kitaverband-nord.de 
 
Jugendarbeit 
Jugendkulturcafé Nova    Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner 
Stolbergstr. 54, 611930    mit Bücherei Eselsohr 
www.cafe-nova.de, info@cafe-nova.de  Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43 
Ltg. Till Baczyk, baczyk@borbeck-vogelheim.de Ltg. Elizabeth Ukpe und Phillip Scholl 
Jugendtreff / mac@borbeck-vogelheim.de  und Über-Mittag-Betreuung (6-14 J.) 

Hafenstr. 175, Ltg. Thomas Becker   mo-fr. 12-16 Uhr Ltg. Caro Gonda 
   

Jugendclub Kreuzer, 6140055 
Charlotte Heyng  
 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck Jugendmigrationsdienst Essen 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  Fachdienste für junge Zugewanderte 
      Friedrich-Lange-Straße 5-7 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Frau Bernadette Bähr, Tel. 61 400 69 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79   Frau Ivette Roj, Tel 61 400 67 
Mo-Fr 10-13 h u. 15-18 h (außer Mi+Sa)       
    
       

Büro und Café Tarifa    Bildungsberatung Garantiefonds  
Dionysiuskirchplatz 7, Bilge Colak Tel. 84674916 Hochschule 
Fahrradwerkstatt: L. Leschinat   Herr Jens Buschmeier, Tel. 8391 42 44 
Mo+Do, 9:30 -14 h, Haus am Turm     Frau Anna Dschaak, Tel. 8391 42 44 
Di, Mi, Fr, 9-13 h, Café Tarifa   Büro: Dionysiuskirchplatz 7, 45355 Essen 
0179 7901187 / Lastenfahrrad: 0176 43861189 Herr Bilge Colak, Tel. 84 67 49 16 
      Respect Coaches  
Bodelschwingh-Haus, Weidkamp 158  Herr Christian Kremp, Tel. 84 67 4916 
Tel. 86 61 80, bhe.johanneswerk@t-online.de Jugendmigrationsdienst   
      Außenstelle / Aussiedlerberatung 
      Frau Johansen Tel. 6140067 
 

Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum Verein zur Förderung der Bildungs- und 
Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673) Kulturarbeit in Essen e.V. Servicestelle:  
Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu  Integration Schloßstr. 5, Tel.: 97709388 
ihrem Meeting freitags im Grünen Haus    
 

Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Jugendclub Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH Prosperstr. 87, Tel. 61400-55    
    info@wohnstaetten-essen.de Ltg. Frau Yöruk 
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14 
Begegnungsstätte, Am Turm 7     Werkstatt / Schreinerei 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437 Diakoniewerk Essen  Altendorfer Str. 524 / 670005 
www.hausamturm.de, Fr. Günther FamilienRAUM    
    Bocholder Str. 5a, 2664 195411 Zentrum z. Joborientierung 
Kreuzer – Café, 14 – 20 h,     Frau Werner (86563-21) 
Friedrich-Lange-Str. 3, 8472243 Kleiderlädchen: Bocholder Str. 29  
Infos unter www.derkreuzer.de Mo-Fr 9-18 h 
    ab Okt.: Mo-Do 8-17 h, Fr 8-16 h 

EINRICHTUNGEN KONTAKTE

Wenn Sie unsere vielschichtige Gemeindearbeit finanziell unterstützen möchten, 
freuen wir uns über Ihre Spende per Überweisung auf unser Konto:

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
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Filzprodukte aus Nepal
NEPALAYA  ist ein deutsch-nepale-
sischer Fair-Handels-Importeur, der 
zu 100% Fair-Trade-Produkte  ver-
kauft und anerkannter Lieferant des 
Weltladen Dachverbands ist.
Aus der Produktpalette beziehen wir 
Taschen und Filzprodukte aus Ne-
pal, z.B. die sehr beliebte und viel-
fältige Tiermenagerie.
NEPALAYA  wurde 2006 von Basu 
Tiwari gegründet. Seit 2009 wird 
mit der familieneigenen Manufak-
tur in der Nähe von Kathmandu ko-
operiert. Hier finden Menschen eine 
Arbeit, die in der nepalesischen Ge-
sellschaft kaum eine Chance haben, 
wie Angehörige der Kaste der soge-
nannten Unberührbaren oder der 
muslimischen Minderheit. Bei  NE-
PALAYA arbeiten Hindus, Buddhis-
ten, Christen und Muslime, Frauen 
und Männer mit gegenseitigem Re-
spekt füreinander und gleichberech-
tigt zu gleichem und fairem Lohn.

Alle Mitarbei-
terInnen sind 
kranken- und 
unfallversichert. 
Mit den fairen 
Löhnen können 
die Familien 
ihre Kinder auf 
gute Schulen 
schicken – für 
eine bessere 
Zukunft. Kommen Sie doch gern im 
Weltladen vorbei und finden Sie Ihr 
Lieblingsstück!
In der Adventszeit bieten wir zusätz-
lich an den Freitagen 1.12./ 8.12. 
und 15.12. in der Bahnhofshalle 
Schönes zum Verschenken an. 
Natürlich sind wir auch beim Weih-
nachtsmarkttag am 1. Advent wie-
der dabei und freuen uns auf Sie.

Siegrun Böke, für das Ladenteam

Wir laden herzlich ein mitzumachen. 
Mit dem Verkauf der Apfelsinen ohne 
Gift und Sklaverei unterstützen wir 

die Arbeit des Vereins SOS 
Rosarno in Süditalien, 

bei dem Geflüchtete 
unter guten Bedin-
gungen arbeiten 
und nachhaltig an-
gebaute Apfelsi-

Die Orangenaktion im Advent 2023
nen ernten. Außerdem schmecken 
die Bio-Orangen aus Süditalien ein-
fach lecker!

Bestellungen bis zum 11.11. nimmt 
das Weltladenteam telefonisch 
(664879) oder per Mail an (info@
weltladen-borbeck.de). Lieferung 
der Orangen voraussichtlich am 
28.11.23. Machen Sie mit!


